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Amtsübergabe beim Sozialamt Berg SG
Lars Thoma wird neuer Leiter Sozialamt / Asylwesen ab 1. April 2025.

Verabschiedung von Beni Lüthi
Beni Lüthi war für den Unterhalt des Vitaparours seit dessen Eröffnung zustän-
dig. Nun übernimmt der neue Leiter Werkhof diese Aufgabe. 



Verabschiedung von Beni Lüthi
Seit der Eröffnung des Vitaparcous war 
Beni Lüthi für den Unterhalt zuständig. 
Er hat sich stets mit grossem Engage-
ment für die Sicherheit und Sauber-
keit  auf und neben dem Vitaparcours 
gekümmert. Mit der Anstellung des 
neuen Leiter Werkhof fällt diese Auf-
gabe per 1. April 2025 an Andreas Hür-
limann.

Wir danken Beni Lüthi ganz herzlich für 
seinen Einsatz zugunsten der Berger 
Laufstrecke in unserer schönen Natur. 
Die offizielle Verabschiedung von Beni 
Lüthi erfolgt an der Bürgerversamm-
lung.

Lars Thoma - neuer Leiter Sozi-
alamt / Asylwesen
Lars Thoma übernimmt per 1. April 
2025 in einem 30% Pensum die Lei-
tung Sozialamt / Asylwesen von Michel-
le Furrer. Er wird jeweils am Montag 
(ganzer Tag) und Mittwochvormittag 
im Gemeindehaus sein. 

Wir freuen uns, mit Lars Thoma einen 
sehr qualifizierten und erfahrenen Mit-
arbeiter gefunden zu haben und wün-
schen ihm viel Freude bei seiner neuen 
Tätigkeit. 

Der bisherigen Stelleninhaberin dan-
ken wir für ihren Einsatz und wünschen 
Ihr für die Zukunft alles Gute.
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Abstimmung vom 18. Mai 2025
Kantonale Volksabstimmung 

• V. Nachtrag zum Finanzausgleichs-
gesetz.

• III. Nachtrag zum Gesetz über Ruhe-
tag und Ladenöffnung.

Weitere Informationen über die Vorla-
ge erfahren Sie mittels QR-Code.

Gerichtskreis Rorschach

• Kreisgericht Rorschach: Ersatzwahl 
haupt- oder teilamtliche/r Richter/in

Weitere Informationen über die Vorla-
gen erfahren Sie mittels QR-Code.

Öffnungszeiten Urne
Die Urne ist am Sonntag, 18. Mai 2025 
von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Ge-
meindehaus geöffnet. 

Briefliche Stimmabgabe 
Jeder Stimmberechtigte kann seine 
Stimme brieflich abgeben. Die briefli-
che Stimmabgabe kann an jedem Ort 
der Poststelle übergeben oder am 
Wohnsitz in den Briefkasten der Ge-
meindeverwaltung (Abstimmungs-
sonntag bis 11.00 Uhr) eingeworfen 
werden. Briefliche Stimmen können 
auch den Stimmenzählern an der Urne 
übergeben werden und müssen spä-
testens am Abstimmungssonntag bis 
zur Schliessung der Urne (11.00 Uhr) 
bei der Gemeinde eintreffen. Die 

briefliche Stimmabgabe kann ab Erhalt 
des Abstimmungsmaterials abgege-
ben werden. 

Elektronische Stimmabgabe 
Die elektronische Urne öffnet vier 
Wochen vor dem Urnengang am Mon-
tag (21.04.2025) um 12.00 Uhr und 
schliesst am Samstag (17.05.2025) vor 
dem Urnengang um 12.00 Uhr.

Fehlende Stimmunterlagen 
Diese können bei der Kanzlei bis Don-
nerstag, 15. Mai 2025, 16.30 Uhr, bezo-
gen werden.
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Sondermüllsammlung
Am Dienstag, 25. März 2025, von 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr findet die 
nächste Sondermüllsammlung beim 
Feuerwehrdepot Berg SG statt.

Was kann abgegeben werden?

Elektro- und Elektronikschrott
Büroelektronik, Unterhaltungselektro-
nik, Haushaltsgeräte

Gifte (kostenlos bis 25kg)
Chemikalien, Farben, Lacke, Kleber, Lö-
sungsmittel, Petrol, Benzin, Spiritus, 
Fleckenmittel, Abbeizmittel, Altmedi-
kamente, Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Pflanzenschutzmittel, Säuren und 
Laugen  Spraydosen, Quecksilberabfäl-
le, Reinigungsmittel, Emulsionen

Sonstiges
Styropor
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 EINLADUNG ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG

Montag, 31. März 2025, 20:00 Uhr im Schulhaus Brühl 

Traktanden

1. Jahresrechnungen 2024 mit Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission

2. Budgets und Steuerplan 2025 mit Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission

3. Gutachten und Antrag Netzsanierung Tannacker-Wilen mit einer neuen Mess-  

und Transformatorenstation im Gebiet Wilen

4. Gutachten und Antrag Schule für Musik; Aufhebung Vereinbarung Zweckverband

5. Allgemeine Umfrage

Sie sind zum anschliessenden Apéro herzlich eingeladen.

Auflage der Unterlagen
Auf den Druck und Versand des Amts-
berichts an alle Stimmberechtigten 
wird verzichtet. Den digitalen Amts-
bericht 2024 finden Sie unter www.
bergsg.ch (Publikationen) oder scan-
nen Sie diesen QR-Code.

Die detaillierten Rechnungen sowie 
die Budgets können bei der Finanzver-
waltung bezogen werden (071 524 11 
06, manuela.hafner@bergsg.ch). 

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt sind alle in der Ge-
meinde Berg SG wohnhaften Schwei-
zer Bürgerinnen und Bürger, die das 18. 
Altersjahr vollendet haben und nach 
dem Gesetz von der Stimmfähigkeit 
nicht ausdrücklich ausgeschlossen sind 
(Art. 31 Kantonsverfassung). Zuhören-
den und Personen ohne Stimmausweis 
wird ein separater Platz zugewiesen. 

Stimmausweise
Die Stimmausweise werden rund 10 
Tage vor der Bürgerversammlung 
per Post zugestellt. Fehlende Stim-
mausweise können bis Donnerstag,  
27. März 2025, 16.30 Uhr bei der Ge-
meinderatskanzlei bezogen werden.

Verfahren Bürgerversammlung
Wer das Wort an der Versammlung 
ergreifen möchte, wird gebeten, das 
Mikrofon zu benützen. Damit bei der 
Interpretation von Anträgen keine 
Missverständnisse entstehen, sind die-
se vorgängig schriftlich dem Versamm-
lungsleiter zu übergeben.

Diskussionsordnung
Anträge des Gemeinderates und der 
Geschäftsprüfungskommission wer-
den verlesen und wenn nötig erläu-
tert. Die Stimmberechtigten können 
sich zum Verhandlungsgegenstand 
äussern und Anträge stellen, auf
• Nichteintreten
• Rückweisung
• Verschiebung oder Änderung
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Sie können auch Ordnungsanträge 
stellen. Dabei handelt es sich um An-
träge, die sich auf den Gang des Ver-
fahrens beziehen, wie Anträge auf
• Schluss der Rednerliste
• Schluss der Diskussion oder Rück-

kommen

Ordnungsanträge sind sofort zu be-
handeln. Rückkommensanträge sind 
bis Versammlungsschluss zulässig.

Abstimmungen
Die Bürgerschaft stimmt zuerst über 
Anträge auf Nichteintreten bzw. Rück-
weisung oder Verschiebung ab. Wird 
eine Rückweisung oder Verschiebung 
beschlossen, so geht das Geschäft an 
den Gemeinderat zurück. Bei Rückwei-
sung hat der Gemeinderat das Geschäft 
neu zu begutachten, bei Verschiebung 
nur, soweit zusätzliche Gesichtspunkte 
zu prüfen sind.

Offene Abstimmung
Abstimmungen finden durch Hander-
heben statt. Angenommen ist der An-
trag, auf den mehr Stimmen entfallen. 
Bei Stimmengleichheit ist der Antrag 
angenommen, für den der Versamm-
lungsleiter (Gemeindepräsident) ge-
stimmt hat.

Allgemeine Umfrage
Nach Erledigung der angekündigten 
Geschäfte wird die allgemeine Umfra-
ge eröffnet. Dabei können Fragen von 
allgemeiner Bedeutung über einen Ge-
genstand aus dem Aufgabengebiet der 
Gemeinde gestellt werden. Werden 
Anträge gestellt, deren Behandlung 
in die Zuständigkeit der Bürgerschaft 
fällt, so können sie beraten, an den Ge-
meinderat zur Begutachtung und 

Ausarbeitung eines Beschlussentwurfs 
überwiesen oder verworfen werden.

Rechtswidrige Anträge
Über rechtswidrige Anträge (z.B. Ge-
schäfte, die nicht in die Zuständigkeit 
der Bürgerversammlung fallen, Ver-
schiebung eines Antrags ohne zeitli-
che Beschränkung) darf nicht abge-
stimmt werden. Wird Rechtswidrigkeit 
behauptet, so ist Gelegenheit zur Dis-
kussion gegeben. Der Entscheid steht 
dem Versammlungsleiter zu.

Protokoll der Bürgerversammlung
Zur Protokollierung werden techni-
sche Hilfsmittel verwendet. Das Proto-
koll der Bürgerversammlung liegt vom
17. April bis 1. Mai 2025 bei der Ge-
meinderatskanzlei öffentlich auf. In-
nert der Auflagefrist kann Beschwerde 
beim Departement erhoben werden.

Sondermüllsammlung
Sonderabfälle (Medikamente, Che-
mikalien, Gifte, Styropor, elektroni-
sche Geräte) werden am Dienstag,  
25. März 2025 von 10:00 Uhr bis 
11:00 Uhr beim Feuerwehrdepot 
Berg SG gesammelt.

Grünabfuhr
Die Grünabfuhr findet am Dienstag, 
1. April 2025 ab 07:00 Uhr statt.

Sammlung von Kuh-Bag und 
PET-Säcken
Kuh-Bag und PET-Säcke werden  am 
Freitag, 4. April 2025 ab 07:00 Uhr 
bei den Halbunterflurbehältern ein-
gesammelt. 
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von der Strasse auf das Trottoir und 
konnte so die Gefahr für den Strassen-
verkehr beseitigen. 

Wir möchten an dieser Stelle um einen 
sorfältigen Umgang mit fremdem Ei-
gentum bitten, denn nur so stehen die 
E-Bikes und E-Roller dem nächsten Be-
nutzer unversehrt zur Verfügung. 

Bei weiteren solchen Vorkommnissen 
wird eine Anzeige gegen Unbekannt in 
Betracht gezogen. 

Unentgeltliche Rechtsauskunft 
des Amtsnotariates St. Gallen
Am Donnerstag, 3. April 2025, von 
17.00 bis 18.30 Uhr, findet die Rechts-
beratung des Amtsnotariates St.Gallen 
in den Räumlichkeiten an der David-
strasse 27, 9001 St.Gallen statt. Dabei 
werden vor allem Fragen aus dem ehe-
lichen Güterrecht und dem Erbrecht, 
aber auch Fragen zu Beurkundungen 
und Vorsorgeaufträgen, beantwor-
tet. Die Beratungszeit beträgt je ca.  
15 Minuten.

Vermögen sicher investieren — 

auch in unsicheren Zeiten

Marco Eberle
Finanzspezialist, Inhaber & Geschäftsführer
RichtigAnlegen AG

Jetzt scannen &
kostenlos anmelden!

25. März 2025 20:00 Uhr

Leitfaden für alle, die ihr Vermögen eigenständig 
und nachhaltig vermehren wollen. 

Kostenloser Live Workshop

www.richtiganlegen.ch/workshop

E-Bikes und E-Roller der Firma  
Dott 
In der Gemeinde Berg SG stehen der 
Bevölkerung an verschiedenen Stand-
orten E-Bikes und E-Roller der Firma 
Dott (ehemals Tier) zur gemeinsamen 
Nutzung zur Verfügung. Leider kam es 
am Samstag, 8. März 2025 zu einem 
Zwischenfall beim Standort Schulhaus. 
Die dort parkierten E-Bikes wurden 
von Jugendlichen auf die Dorfstrasse 
geworfen und dort liegen gelassen. Ein 
aufmerksamer Anwohner beobachte-
te die Situation, holte die die E-Bikes 



Ehrung für Martin Schnyder von 
der Confiserie Roggwiller AG
Grosse Anerkennung für exzellente 
Handwerkskunst: Martin Schnyder aus 
Berg SG, Geschäftsführer der traditi-
onsreichen Confiserie Roggwiller AG 
aus St. Gallen, wurde am 10.03. mit 
dem renommierten "Kulinarische Meri-
ten Schweiz" ausgezeichnet. Die feier-
liche Verleihung fand in Anwesenheit 
von Bundesrat Guy Parmelin statt, der 
den Preisträgern persönlich gratulier-
te.

Der "Kulinarische Meriten Schweiz" 
ehrt herausragende Persönlichkeiten 
der Schweizer Gastronomie und Le-
bensmittelbranche, die sich durch ihre 
exzellente Arbeit, ihr Engagement für 
Qualität und Innovation sowie ihre 
nachhaltige Philosophie auszeichnen. 
Martin Schnyder reiht sich damit in eine 
exklusive Liste von Preisträgern ein, 
die das kulinarische Erbe der Schweiz 
auf höchstem Niveau repräsentieren.

Exzellenz in der Confiserie Kunst 
Seit 1941 steht die Confiserie Rogg-
willer AG für handgefertigte St. Galler 
Spezialitäten wie die St. Galler Spitzen, 
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der St. Galler Biber, verführerische Pra-
lines, edle Schokoladenspezialitäten 
und feinste Pâtisserie. Unter der Lei-
tung von Martin und Monika Schny-
der hat sich das Unternehmen nicht 
nur durch höchste Qualität, sondern 
auch durch Innovationskraft und ech-
te Handwerkskunst einen Namen ge-
macht. 

Ein Meilenstein für die Confiserie 
Roggwiller AG 
Für Martin und Monika Schnyder be-
deutet die Auszeichnung eine beson-
dere Anerkennung ihrer täglichen Ar-
beit und Leidenschaft. „Diese Ehrung 
ist nicht nur für mich persönlich eine 
grosse Freude, sondern auch für unser 
gesamtes Team, das täglich mit Herz-
blut und handwerklicher Präzision ar-
beitet“, so Schnyder.

Mit dieser Auszeichnung setzt die Con-
fiserie Roggwiller AG ihren Erfolgskurs 
fort und bleibt eine der führenden 
Adressen für hochwertige Confise-
rie-Kunst in der Schweiz.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herz-
lich zu dieser grossartigen Auszeich-
nung.
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dern auch auf veränderte Lebensstile 
und gesellschaftliche Bedürfnisse. Das 
Bild dieser drei Bauwerke erzählt so-
mit nicht nur die Geschichte der Archi-
tektur, sondern auch die der Menschen 
und ihrer Entwicklungen über die Jah-
re hinweg.

In der heutigen Zeit ist deutlich erkenn-
bar, dass die Architektur nicht nur Aus-
druck von ästhetischen Vorstellungen 
ist, sondern auch eng mit den gesell-
schaftlichen Veränderungen und den 
Bedürfnissen der Menschen verknüpft 
ist. Genauso wie sich Bauweisen und 
Materialien im Laufe der Jahre gewan-
delt haben, spiegeln sie auch die Wer-
te, Prioritäten und Lebensstile der je-
weiligen Epochen wider.

Historisch gesehen waren frühe Bau-
werke oft auf Funktionalität und Be-
ständigkeit ausgerichtet, was auch die 
sozialen Strukturen und Lebensweisen 
widerspiegelte. Im Laufe des 19. und 
20. Jahrhunderts, geprägt von indust-
riellem Wachstum und Urbanisierung, 
entstanden neue Anforderungen an 
den Wohnraum. Die neuen Architek-
turstile, wie der Bauhaus-Stil oder der 
Brutalismus, waren Reaktionen auf 
moderne Lebensweisen, die mehr Fle-
xibilität und Funktionalität erforder-
ten.

Heute steht der nachhaltige Bau im 
Vordergrund. Angesichts globaler He-
rausforderungen wie Klimawandel 
und Ressourcenknappheit zeigt die 
Architektur eine klare Tendenz zu um-
weltfreundlichen Praktiken und Mate-
rialien. Die Bedürfnisse der modernen 
Gesellschaft, die zunehmend Wert auf 
Umweltschutz, Gemeinschaft und ge-

Berg SG - Ein vielseitiges Dorf
Im Foto der drei Generationen Häuser 
lässt sich eindrucksvoll die Entwicklung 
der Architektur in Berg SG über mehr 
als zwei Jahrhunderte nachvollziehen.

Die Kirche von 1776 (in der Bildmitte) 
repräsentiert den ersten Bau dieser 
Reihe. Ihre Erscheinung ist geprägt 
von traditionellen Baustilen, die häufig 
in ländlichen Regionen des 18. Jahr-
hunderts zu finden sind. Man erkennt 
vielleicht die robusten Materialien und 
die schlicht gehaltenen Formen, die 
sowohl Funktionalität als auch spiritu-
elle Bedeutung vermitteln.

Das Erlen Quartier von 1985 (links im 
Bild) zeigt einen markanten Stilwech-
sel. Hier spiegelt sich der Einfluss mo-
derner Bauweisen wider. Die Verwen-
dung zeitgemässer Materialien und 
die Integration funktioneller Elemente 
sind offensichtlich. Gleichzeitig zeigt 
sich ein Bewusstsein für städtebauli-
che Aspekte und Raumgestaltung, was 
sich in den offenen und einladenden 
Strukturen zeigt.

Schliesslich fügt sich die Sonnmatt 
Dorfwiese von 2022 (rechts im Bild) 
in dieses Bild ein. Diese Gebäude ver-
deutlichen den Trend zu nachhaltigem 
Bauen und modernen Wohnkonzep-
ten. Hier kommen innovative Desig-
nansätze sowie umweltfreundliche 
Materialien zum Einsatz. Die klare Li-
nienführung und durchdachte Licht-
konzeption vermitteln ein Gefühl von 
Leichtigkeit und Verbindung zur Natur.

Die architektonischen Unterschiede 
sind nicht nur auf die unterschiedli-
chen Epochen zurückzuführen, son-
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wir auch Interviews mit Architekten, 
Stadtplanern und Soziologen führen, 
um unterschiedliche Perspektiven zu 
diesem wichtigen Thema einzuholen. 
Seien Sie gespannt auf spannende Ein-
blicke und aktuelle Entwicklungen in 
der Architektur und ihre Relevanz für 
unsere Gesellschaft.

Peter Imthurn, Gemeindepräsident

sundes Wohnen legt, finden ihren Aus-
druck in den neuen Bauprojekten.

In einer der nächsten Ausgaben von 
„Berg aktuell“ werden wir uns inten-
siver mit diesen Themen auseinan-
dersetzen und die Zusammenhänge 
zwischen gesellschaftlichen Entwick-
lungen und architektonischen Verän-
derungen untersuchen. Dabei werden 



3./4. Klasse erschafft neuen Le-
bensraum
Seit Februar geht es für die 3./4. Klasse 
jede Woche in den Schulgarten. Doch 
bevor es richtig mit dem Gärtnern in 
den Beeten losgeht, steht ein anderes 
Projekt im Mittelpunkt – die Benjeshe-
cke!

Dieses Jahr wurde der alljährlich anfal-
lende Grünschnitt rund ums Schulhaus 
nicht einfach entsorgt. Stattdessen 
verwandeln wir ihn in ein Zuhause für 
viele kleine Tiere – ein echtes Highlight 
für den Naturgarten! Nach einer kur-
zen Einführung darüber, was eine Ben-
jeshecke eigentlich ist und wozu sie 
dient (siehe Infokasten), stürzten sich 
die Schülerinnen und Schüler mit voller 
Energie in die Arbeit. Es wurde gesägt, 
geschnitten und fleissig sortiert – und 
das mit jeder Menge Begeisterung!
Bei einem erneuten Wintereinbruch 
war es endlich so weit: Der Grünschnitt 
wurde zu einer wilden Hecke auf-
getürmt. Ein grosses Dankeschön geht 
hier an Hauswart Viktor Eigenmann, 
der uns zuvor mit den Pfählen und dem 
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Grünschnitt wunderbar unterstützt 
hat.

Sobald eine Schicht fertig war, durften 
die Kinder auf der Hecke herumhüp-
fen, damit die Äste sich gut verdichten 
– und das war definitiv der Höhepunkt 
für viele! Man konnte richtig sehen, 
wie viel Spass die Kinder hatten, wie sie 
lachten und miteinander ins Gespräch 
kamen über welches Tier sich wohl als 
erstes in der neuen Hecke niederlas-
sen würde.
Es war unglaublich schön zu beob-
achten, mit wie viel Engagement und 
Teamgeist die Klasse bei der Sache 
war. Jedes Kind half dem anderen, teil-
te sich Werkzeuge und zusammen wur-
de aus einem Haufen Ästen ein kleines 
Paradies für Tiere.
Und wer weiß – vielleicht ist die Benjes-
hecke schon bald der Lieblingsplatz für 
Igel, Vögel oder andere kleine Krabbel-
tiere. Jedenfalls ist es ein aufregender 
Schritt, die Natur so hautnah zu erle-
ben!



PRIMARSCHULE BERG | 11

genutzt. Es handelt sich um eine na-
turnahe, pflegeleichte Möglichkeit, Le-
bensräume für Tiere zu schaffen und 
die Umwelt zu unterstützen.

Die Benjeshecke ist auf die beiden 
Brüder Hermann und Heinrich Benjes 
zurückzuführen, die in den 80er-Jah-
ren als Landschaftsgärtner und Natur-
freunde bekannt waren. Sie etablier-
ten das Prinzip der Totholzhecke, um 
Grünschnitt sinnvoll zu verwerten und 
Kleintieren einen Lebensraum zu bie-
ten.

Text und Bilder: A. Derrer, Lehrperson

Eine Benjeshecke ist eine spezielle 
Form der Hecke und oft als „lebendige 
Hecke“ bezeichnet wird. Sie wird durch 
das Aufschichten von Schnittgut wie 
Ästen, Zweigen und Holz aus geschnit-
tenen Bäumen oder Sträuchern gebil-
det. Der Hauptzweck der Benjeshecke 
ist, ein wertvolles Habitat für Tiere und 
Pflanzen zu schaffen, da das Schnitt-
gut als Lebensraum für viele Insekten, 
Vögel und andere Tiere dient. In vielen 
Fällen wird eine Benjeshecke am Rand 
von Gärten, Wiesen oder als natürliche 
Grenze in landwirtschaftlichen Flächen 
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Feuerwehrstiefel – Putzaktion 
für einen guten Zweck
Mit grosser Begeisterung starteten wir 
unseren Tag mit der Stiefelputzaktion 
im Feuerwehrdepot. Unsere Idee war 
es, durch das Polieren der Stiefel Spen-
den zu sammeln und den Erlös dem Cir-
colino Pipistrello zukommen zu lassen.

Die Feuerwehrleute unterstützten un-
sere Aktion grosszügig, indem sie eine 
freiwillige Spende in ihre Stiefel legten 
– als Dankeschön liessen wir ihre Stie-
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fel in neuem Glanz erstrahlen. Schon 
der Besuch im Feuerwehrdepot war 
ein echtes Highlight, doch selbst die 
Stiefel putzen zu dürfen, machte uns 
grossen Spass.

Als krönender Abschluss brachte uns 
Viktor Eigenmann mit dem Feuerwehr-
auto zurück in den Kindergarten – ein 
unvergessliches Erlebnis!

Ein grosses DANKESCHÖN an die Feu-
erwehrleute und Viktor Eigenmann.

Text und Bilder: K. Fürst, Kindergarten-
lehrperson



Sonderwoche der 3. Oberstufe 
vom 03.03. – 07.03.2025
Während die ersten und zweiten Klas-
sen im Skilager weilten, fanden für die 
3.Klassen am Montag/Dienstag und 
am Donnerstag/Freitag Kurse zu ver-
schiedensten Themen statt. Den Schü-
lerinnen und Schülern wurde im Vor-
aus ein vielfältiges Angebot an Kursen 
vorgestellt, für welche sie sich je nach 
Interesse anmelden durften. Die Kurse 
beinhalteten sowohl Entspannung mit 
Meditation als auch Action. In der Turn-
halle wurde ein Ninja Warrior Parkour 
aufgebaut, wobei die Sportlerinnen 
und Sportler gegeneinander antreten 
durften. Andere konnten ihrer Kreati-
vität beispielsweise in der Küche beim 
Torten gestalten, Jesmonite giessen 
und beim Gestalten eines Mixed-Media 
Bildes freien Lauf lassen. 

Für Kochbegeisterte fanden Kurse mit 
einem Einblick in die italienische und 
asiatische Küche statt. Hungrig nach 
Hause ging bestimmt niemand. Gesell-
schaftsspiele durften keinesfalls feh-
len. Es wurde fleissig gespielt, Punkte 
gezählt und gelacht. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten unter anderem 

auch die Regeln und Strategien des 
Jassens. In der Aula wurde eine riesi-
ge Dominobahn aufgestellt. In diesem 
Kurs wurden die verschiedenen Domi-
no-Arbeitstechniken erlernt. Am zwei-
ten Tag durften alle 3.Klassen den Zer-
fall der Dominobahn live miterleben. 
Während zwei Minuten zerfielen die 
mit viel Mühe erbauten Türme und Py-
ramiden, welche in die Bahn eingebaut 
wurden.
Am Mittwochmorgen fand ein Spezi-
alprogramm statt. Alle 3.Klassen be-
suchten an diesem Morgen fünf ver-
schiedene Unterhaltungsprogramme. 
Im Jugendtreff und in der Turnhalle 
wurde fleissig Billiard und Völkerball 
gespielt während in einigen Schulzim-
mern Stadt-Land-Fluss, Pantomime 
oder das Schoggi-Spiel stattfanden. 

Einige Eindrücke der Sonderwoche 
sind mit grossartigen Fotos sowohl 
von Schülerinnen und Schülern als 
auch von Lehrpersonen festgehalten 
worden. 

Text: Chantal Koller 
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Wintersportlager OZ Grünau 
vom 03.03. – 07.03.2025
Mit wem teile ich wohl das Zimmer, 
abgesehen von meinen gewählten Kol-
leginnen und Kollegen? Was muss ich 
alles einpacken? In welcher Skigrup-
pe bin ich eingeteilt und bei welchem 
Skileiter? Welches Abendprogramm 
erwartet uns? Was gibt es Feines zu 
essen? Das waren die dringlichsten Fra-
gen, die eifrig untereinander diskutiert 
wurden. Die Freude und Aufregung 
unter den Schülerinnen und Schülern 
der ersten und zweiten Oberstufe war 
bereits vor dem Lager riesig!

Unsere Lagerorte waren in diesem 
Jahr wieder Obersaxen, Flumserberg, 
Davos, Valbella und Hoch–Ybrig.

Die Woche war geprägt von vielen 
wertvollen, teambildenden Interaktio-
nen unter unseren Jugendlichen und 
uns Leiterinnen und Leiter, von lustigen 

Episoden und manchmal auch von klei-
neren Zwistigkeiten und Problemen, 
anhand derer für den Reifeprozess un-
serer Teenager wichtige Lösungsstra-
tegien geübt werden konnten. 

Am Ende der Woche reisten alle zwar 
müde, aber zufrieden, nach Witten-
bach zurück. Das Wochenende wird 
wohl vor allem zur Erholung und zum 
Nachschlafen genutzt worden sein.

Text: Jacqueline Jaenke
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Katholische Kirchgemeinde 
Berg - Freidorf
Freitag, 21. März 2025
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. März 2025
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 28. März 2025
09.00 Uhr Kommunionfeier

Samstag, 29. März 2025
18.00 Uhr Kommunionfeier

Mittwoch, 2. April 2025
20.00 Uhr Kirchbürgerversammlung

Evangelische Kirchgemeinde 
Roggwil
Sonntag, 23. März 2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
  mahl
  Pfr. M. Maywald
  Kollekte: Ökum. Kampagne

Montag, 24. März 2025
19.30 Uhr Singgruppe Joyful Singers 
  in der Kirche

Dienstag, 25. März 2025
14.00 Uhr Seniorennachmittag «Was 
  zwitschert und singt denn 
  da?» 
  im Kirchgemeindehaus
  Erica Willi vom Natur- und 
  Vogelschutzverein «Meise» 
  bringt uns das Leben der 
  Vögel näher und zeigt uns, 
  wie wir diese sinnvoll unter-
  stützen können.
  Keine Anmeldung erforder-
  lich

Donnerstag, 27. März 2025
14.00 Uhr Donnerstagstreff im Kirch-
  gemeindehaus

Freitag, 28. März 2025
17.45 Uhr Jugendgottesdienst 
  Joy-Godi im Kirchgemeinde-
  haus
Samstag, 29. März 2025 
ab  Rosenverkauf vor dem
07.30 Uhr «Roggwiler Beck» und dem 
  Dorflade in Häggenschwil. 
  Konfirmandinnen und Kon-
  firmanden verkaufen Fair-
  trade-Rosen zugunsten 
  der Ökumenischen Kampa-
  gne. Bis ca. 10.30 Uhr  
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  (so lange Vorrat). 
  Stückpreis: 5 Fr.

Sonntag, 30. März 2025 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
  dienst in Häggenschwil
  Pater A. Schlauri, M. de Ste-
  fani, Pfr. M. Maywald,
  Kollekte: Ökum. Kampagne/
  Projekt Centra Intiganda 
  (Ruanda)
  gleichzeitig Sunntigsfiir
   für Kinder (Ort: siehe auf 
  www.evang-roggwil.ch)
  anschliessend Suppenzmit-
  tag in der Mehrzweckhalle 
  Rietwies
Montag, 31. März 2025
19.30 Uhr Kurs: «Quer durch die Bibel. 
  Orientierung im Buch der 
  Bücher» 
  im Kirchgemeindehaus

Alle Angaben und weitere Informatio-
nen finden Sie unter:  
www.evang-roggwil.ch

 

 
 

 

Rosenverkauf am 29. März 
im Rahmen der Ökumenischen Kampagne 2025 

Am Samstag, 29. März von 7.30 bis ca. 10.30 Uhr 
werden Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
«Dorfladä Häggenschwil» und vor dem 
«Roggwiler Beck» Rosen verkaufen. Der Erlös 
kommt Projekten der Hilfswerke Fastenaktion und 
HEKS/Brot für alle in Afrika, Asien und 
Lateinamerika zugute (Beispiele auf sehen-und-
handeln.ch).  

Die Rosen stammen aus zertifizierter Fairtrade-
Produktion – nicht selbstverständlich bei Schnitt-
blumen, die ja zum grössten Teil importiert 
werden. Stückpreis: 5 Fr. Es hät, solang’s hät.  

Evangelische Kirchgemeinde Roggwil 
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MG Berg "News"

Diesen Sonntag FIHUSPA Konzert...

Aktualitäten finden Sie laufend unter www.mgbergsg.ch

Unterhaltung vom 15. März...

Die echte Ostschweizer Spitzenblaskapelle, welche die böhmisch-mährische 
Musik liebt aber den modernen Rhythmen nicht abgeneigt ist, führt das Jah-
reskonzert in der Bitzihalle in Bischofszell durch und wir von der MG Berg 
sind mittendrin. Sei auch du dabei und reserviere dir diesen Sonntag, 23. März 
von 17.00 bis 19.30 Uhr. Jetzt Tickets kaufen unter www.fihuspa.ch

Unter dem Motto „Bella Italia!“ konn-
ten wir das Publikum, welches zahl-
reich unserer Einladung gefolgt ist, 
mit den Klängen Italiens verzaubern 
und die Leichtigkeit und Lebensfreu-
de, die dieses Land so einzigartig ma-
chen, begeistern. Wir Musikantinnen 
und Musikanten hatten riesen Spass 
und bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Mitwirkenden, den Sponsoren, 
Notenspendern und bei den Besu-
cherinnen und Besucher.

Es war einmal mehr genial!

Musikgesellschaft Berg SG
und Lake View Junior Band

Bella Italia!

Scan mich und geniesse die
Impressionen!

Scan mich und sichere
dir einen Platz!
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FMG Berg-Freidorf / Bäuerinnen und Landfrauen Berg-Freidorf  / FG Tübach 

 

Einladung zum Tagesausflug der  
FG Tübach Freitag, 13. Juni 2025 

 
Besammlung: 07.50 Uhr, Bahnhof Horn, Gleis 1 
Abfahrt:           07.59 Uhr 
Rückkehr:        17.59 Uhr, Bahnhof Horn 

Wir werden mit dem Zug nach Stein am Rhein fahren und dort eine Führung der 
Krämerin geniessen. Sie kennt das kleine Städtchen wie keine Zweite und wird uns 
Geschichten und Ereignisse näherbringen, die wir sonst von niemandem erfahren 
würden. Auf dem Schiff, welches uns nach Schaffhausen bringt, geniessen wir unser 
Mittagessen. Angekommen in der Kantonshauptstadt lernen wir etwas über die 
Geschichte des Munots beim Gang durch das Gemäuer. Anschliessend haben wir Zeit, um 
durch Schaffhausen zu schlendern oder uns in ein Café an den Rhein zu setzen und den 
Tag abzurunden. 
Es besteht auch die Möglichkeit nur an einer der beiden Führungen teilzunehmen und 
diese Zeit (je ca. 11/4h) zur freien Verfügung zu haben. 
 

Kosten Fr. 85.00 ohne Halbtax  
Fr. 65.00 mit Halbtax 
die Preise sind inkl. Mittagessen sowie Mineral/Süssmost und 
einen Kaffee oder Tee am Mittag 

Anmeldung Bitte bis spätestens 9. Mai 2025 an 
schaer.sonja@gmx.ch oder 
andrea.wuerth@bluewin.ch 071 455 20 59 

folgende Infos benötigen wir für die Anmeldung 
• ich besitze  

O ein Halbtax  
O kein Halbtax 

• ich esse 
O Ghacktes und Hörnli  
O Penne Cinqe P! 

• ich nehme 
O an beiden Führungen teil 
 O nur an der Stein am Rhein Führung teil 
O nur an der Munot-Führung teil                                 

 



 

 

„ errückte Hühner“

–
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Hurra, hurra d’Spielgruppe fangt wieder ah. Spiele, werke, singe s’lustig ha..  
Chum verbi, s’Chäferli freut sich scho uf di. 

Schon ist es wieder so weit, Ihr Kind für die Spielgruppe anzumelden. 
- Zwergli Spielgruppe ab 2 Jahren (Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr) 
- Regel Spielgruppe ab 3 Jahren (Donnerstag 08:15 - 11:15 Uhr) 
Anmeldungen nehmen wir gerne ab sofort entgegen. Vielen Dank. 
 
Wir freuen uns auf euch. 
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Pündtstrasse 1 ❘ 9320 Arbon ❘ Tel. 071 440 40 40
www.mähroboter-shop.ch

Ihr Mähroboter-Spezialist!

NIE MEHR SELBER 
RASEN MÄHEN!

.ch
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50% 
Rabatt
auf Installation  

bis 30.6.2025

Skilager-Beiträge 2025  

Jugendliche aus Berg SG, welche die Oberstufe besuchen, 
erhalten vom Verein Grümpeli Berg SG wiederum einen Beitrag 
von CHF 50.00, sofern Sie mit Ihrer Schule das Skilager besucht 
haben.  

Wir bitten Sie den Skilager-Beitrag 2025 per Mail bis 31. Mai 2025 anzufordern. Nach 
Ablauf dieser Frist können keine Beiträge mehr entrichtet werden. Ihr Mail dürfen Sie 
direkt an finanzen@gruempelibergsg.ch richten. Für die Überweisung benötigen wir die 
IBAN-Nummer sowie Vorname, Name und Adresse des Kontoinhabers. Zudem bitten wir 
Sie eine Zahlungsbestätigung (Nachweis aus E-Banking oder Poststempel auf 
Einzahlungsschein) per PDF mitzusenden. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  

Grümpeli Berg SG 
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9306 freidorf | t 071 455 24 44
info@straubgartenbau.ch | www.straubgartenbau.ch

gartengestaltung.
gartenbau.

gartenpflege.

  

  

  

  
GartenFischer 
GmbH 

Ihr Garten, eine wachsende Freude 

9305 Berg SG 
076 221 07 33, info@gartenfischer.ch 

  

  

 

Tobler Heizungen GmbH  •  Käsereistrasse 4  •  9306 Freidorf  
T 071 455 11 08  •  info@tobler-heizungen.ch  •  www.tobler-heizungen.ch  

T O B L E RT O B L E R
H E I Z U N G E N

• Wärmepumpen
• Oel-Gasheizungen
• Holzfeuerungen
• Solaranlagen
• Fernwärme
• Service
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ihr kompetenter Partner Ihr kompetenter Partner    Ihr kompetenter Partner 

                                                     
 
 
 
 
                                                            seit über 55 Jahren 
                                                Ihr kompetenter Partner 

 
St.Gallerstr. 43     071 447 11 55 
Berg SG                079 407 22 20 
Roggwil TG           071 455 16 48 
info@elektro-hodel.ch  www.elektro-hodel.ch 
 

 
Elektro- und Telefoninstallationen 

Sicherheitsanlagen / EDV Netzwerke 
Beleuchtungskörper / Haushaltgeräte 

Photovoltaik–Anlagen / Elektro-Kontrollen 
 
 

 
St.Gallerstr. 43     071 447 11 55 
Berg SG                079 407 22 20 
Roggwil TG           071 455 16 48 
info@elektro-hodel.ch  www.elektro-hodel.ch 
 

CE Concept Energy AG | Poststrasse 1 | 9325 Roggwil
Telefon +41 71 278 60 00 | www.conceptenergy.ch

–  Photovoltaikanlagen
–  Batteriespeichersysteme
–  E-Ladestationen
–   NEU:  Elektroservice

 Clever gemacht.
Wir sind Ihre fleissigen Helfer von der Beratung bis zur Montage.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag
08.30 – 13.00 | 16.30 – 24.00 Uhr

 @daeseeblick   
 @Dä Seeblick

071 450 07 08
077 439 58 54

info@restaurant-däseeblick.ch
restaurant-däseeblick.ch

Bahnhofstrasse 19
9305 Berg SG

Znüni & Zmittag  |  Salatbuffet
Fondue Chinoise
Firmen- und Vereinsanlässe

Reparatur  |  Service  |  Verkauf  |  alle Marken

Bahnhofstrasse 19
9305 Berg SG

071 455 21 20
info@garageseeblick.ch
garageseeblick.ch

eGarage
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Newsletter der    Auflage:     Redaktion:
Gemeinde Berg SG    450 Exemplare;    Gemeinde Berg SG
12. Jahrgang, Nr. 6   wird an alle Haushalte der   Dorfstr. 17, 9305 Berg SG
     politischen Gemeinde Berg SG  Telefon 071 455 11 92
Erscheint alle zwei Wochen,   verteilt     info@bergsg.ch
jeweils donnerstags         www.bergsg.ch

Nächste Ausgabe:    Redaktionsschluss:    Titelbild
Donnerstag, 03.04.2025  Freitag, 28.03.2025, 08.00 Uhr  Gemeindeverwaltung Berg SG

Schalteröffnungszeiten   
Montag    07.30 Uhr - 11.30 Uhr und 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  07.30 Uhr - 11.30 Uhr und 13.30 Uhr - 16.30 Uhr   
Freitag     Schalter geschlossen  

Notfallnummer   071 524 11 00

März 2025 
So 23. 10.00h Kath. Kirche Berg-Freidorf, Firmung in Steinach

So 23. 17.00h
MG Berg – Jahreskonzert FIHUSPA 2025 17:00-19:30 Uhr 
in Bischofszell, weitere Infos unter www.mgbergsg.ch

Di 25. 10.00h
Sonderabfälle (Medikamente, Chemikalien, Gifte, Styro-
por, elektronische Geräte) von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
beim Feuerwehrdepot Berg

Mo 31. 20.00h
Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Berg SG 
im Schulhaus Brühl

April 2025 
Di 1. 07.00h Grünabfuhr

Mi 2. 20.00h Kath. Kirche Berg-Freidorf, Kirchbürgerversammlung

Do 3.
Hauptversammlung Ortsgemeinde Berg SG im Restau-
rant "Dä Seeblick"

Fr 4. 07.00h Kunststoffsammlung

Fr 4. 19.00h Kath. Kirche Berg-Freidorf, Versöhnungsfeier

Mi 9. 14.00h
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren, 
Pfarreisaal Berg

Sa 12. 09.00h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, 09.00-12.00 Uhr Palmen bin-
den

So 13. 10.00h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, Familiengottesdienst zum 
Palmsonntag

Di 15. 07.00h Grünabfuhr

Do 17. 18.00h
Kath. Kirche Berg-Freidorf, Hoher Donnerstag, Eucharis-
tiefeier, anschl. Anbetung

Fr 18. 15.00h Kath. Kirche Berg-Freidorf, Karfreitagsliturgie

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website www.bergsg.ch.


